
 

  
   ________________________________________________________________________          
A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      
                                                                                                  	
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4   
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30 bis 17.00 Uhr 

                                                                                  29. Mai 2020 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende 
erreichbar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

Apothekendienst     Telefon 

Freitag 29.05.2020 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250

Samstag 30.05.2020 Apotheke Dr. Mack, Schillerstrasse, Munderkingen 07393-9546740

Sonntag 31.05.2020 Vitalis Apotheke, Talstrasse, Ehingen 07391-755631

Montag 01.06.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844

Dienstag 02.06.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111

Mittwoch 03.06.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246

Donnerstag 04.06.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511

Freitag 05.06.2020 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000

Samstag 06.06.2020 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen 07391-70260

Sonntag 07.06.2020 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777

Montag 08.06.2020 Apotheke Dr. Mack, Marktplatz, Munderkingen 07393-91140

Dienstag 09.06.2020 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250

Mittwoch 10.06.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111

Donnerstag 11.06.2020 Vitalis Apotheke, Talstraße, Ehingen 07391-755631

Freitag 12.06.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844

Amtsblatt 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL

http://www.gemeinde-untermarchtal.de
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de


Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

Zum Nachdenken! 
Wer nicht staunen kann wie ein Kind, muss sich langweilen wie ein Erwachsener. 

(Karl Feldkamp) 
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Termine auf einen Blick 

Donnerstag, 04.06.2020     Müllabfuhr 

Samstag, 06.06.2020     Sirenenprobealarm 
gg. 11.35 Uhr 

Mittwoch, 10.06.2020     Müllabfuhr u. Abholung der  
        Gelben Säcke 

 

Nutzung der Sporthalle 

Das Kultusministerium hat mit der nachfolgenden Verordnung geregelt unter welchen 
Voraussetzungen die Nutzung von Sportstätten und damit auch unserer Halle wieder möglich 
wird. 



Wir werden die generelle Sperrung der Sporthalle zum 02.06.2020, wenn die Verordnung in 
Kraft tritt, aufheben. Ausdrücklich weisen wir darauf hin, dass die Nutzer die gesetzlichen 
Vorgaben einhalten müssen und dass bei einer Änderung der Bewertungslage auch die 
Öffnung wieder rückgängig gemacht werden kann.  
Die Nutzung der Umkleidekabinen und der Duschen bleibt untersagt. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

VERORDNUNG 
Die Verordnung des Kultusministeriums und des Sozialministeriums über Sportstätten regelt 
den Betrieb von Sportanlagen und Sportstätten, Tanzschulen, Schwimm- und Hallenbädern 
sowie Thermal- und Spaßbädern zu Trainings- und Übungszwecken. Sie wurde am 22. Mai 
2020 durch öffentliche Bekanntmachung des Kultusministeriums notverkündet und gilt ab 
dem 2. Juni 2020.  
Verordnung des Kultusministeriums und des Sozialministeriums über Sportstätten (Corona-
Verordnung Sportstätten – CoronaVO Sportstätten) 
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Vom 22. Mai 2020 
Auf Grund von § 32 Sätze 1 und 2 und § 28 Absatz 1 Sätze 1 und 2 des 
Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 587) geändert worden ist, in Verbindung mit § 4 
Absatz 8 Satz 1 der Corona-Verordnung (CoronaVO) vom 9. Mai 2020 (GBl. S. 266), die durch 
Verordnung vom 16. Mai 2020 geändert wurde (notverkündet gemäß § 4 des 
Verkündungsgesetzes und abrufbar unter https://www.baden-wuerttemberg.de/corona-
verordnung) wird verordnet:  
§ 1 Betrieb von Sportanlagen und Sportstätten sowie Tanzschulen und ähnlichen 
Einrichtungen 
(1)    Alle öffentlichen und privaten Sportanlagen und Sportstätten, insbesondere 
Fitnessstudios, Yogastudios sowie Tanzschulen und ähnliche Einrichtungen im Sinne des § 4 
Absatz 2 Nummer 15a CoronaVO dürfen zu Trainings- und Übungszwecken nach Maßgabe der 
Absätze 2 bis 4 betrieben werden. Der erlaubte Betrieb umfasst auch Nebenanlagen, die 
untergeordnet und für den Betrieb notwendig sind, insbesondere Sekretariat und Toiletten. 
(2)    Voraussetzung für die Aufnahme des Betriebs im Sinne des Absatz 1 Satz 1 ist die 
Wahrung folgender Grundsätze des Infektionsschutzes: 
1.   Während der gesamten Trainings- und Übungseinheiten 
a)   muss ein Abstand von mindestens 1,5 Metern zwischen sämtlichen anwesenden Personen 
durchgängig eingehalten werden, die nicht unter § 3 Absatz 2 Satz 2 CoronaVO fallen; ein 
Training von Sport- und Spielsituationen, in denen ein direkter körperlicher Kontakt 
erforderlich oder möglich ist, ist untersagt; dies gilt nicht für Personen im Sinne des § 3 
Absatz 2 Satz 2 CoronaVO; 
b)   sind in geschlossenen Räumen hochintensive Ausdauerbelastungen untersagt; 
2.   Trainings- und Übungseinheiten 
a)   mit Raumwegen dürfen ausschließlich individuell oder in Gruppen von maximal zehn 
Personen erfolgen; dabei muss die Trainings- und Übungsfläche so bemessen sein, dass pro 
Person mindestens 40 Quadratmeter zur Verfügung stehen; 
b)   mit einer Beibehaltung des individuellen Standorts, insbesondere Training an festen 
Geräten und Übungen auf persönlichen Matten, sind so zu gestalten, dass eine Fläche von 
mindestens 10 Quadratmetern pro Person zur Verfügung steht; 
3.   die benutzten Sport- und Trainingsgeräte müssen nach jeder Benutzung sorgfältig 
gereinigt oder desinfiziert werden; 
4.   Kontakte außerhalb der Trainings- und Übungszeiten sind auf ein Mindestmaß zu 
beschränken; Ansammlungen im Eingangsbereich sind untersagt; die Einhaltung eines 
Sicherheitsabstands von mindestens 1,5 Metern zu Personen, die nicht unter § 3 Absatz 2 Satz 
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2 CoronaVO fallen, ist zu gewährleisten; falls Toiletten die Einhaltung dieses 
Sicherheitsabstands nicht zulassen, sind sie zeitlich versetzt zu betreten und zu verlassen; 
5.   die Nutzerinnen und Nutzer müssen sich bereits außerhalb der Einrichtungen im Sinne des 
Absatzes 1 umziehen; Umkleiden und Sanitärräume, insbesondere Duschräume, Wellness- und 
Saunabereiche bleiben mit Ausnahme der Toiletten geschlossen; 
6.   die Einrichtung im Sinne des Absatzes 1 muss gewährleisten, dass die erforderlichen 
Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen durchgeführt werden können, insbesondere 
müssen 
a)   ausreichende Schutzabstände bei der Nutzung von Verkehrswegen sichergestellt werden, 
b)   ausreichende Gelegenheiten zum Waschen der Hände bestehen und ausreichend 
Hygienemittel wie Seife und Einmalhandtücher zur Verfügung stehen; sofern dies nicht 
gewährleistet ist, müssen Handdesinfektionsmittel zur Verfügung gestellt werden, und es 
muss 
c)   in allen Einrichtungen im Sinne des Absatzes 1 für eine ausreichende Belüftung gesorgt 
werden. 
(3)    Der Betreiber hat für jede Trainings- und Übungsmaßnahme eine Person zu bestimmen, 
die für die Einhaltung der in Absatz 2 genannten Regeln verantwortlich ist. 
(4)    Der Betreiber hat, ausschließlich zum Zweck der Auskunftserteilung gegenüber dem 
Gesundheitsamt oder der Ortspolizeibehörde nach §§ 16, 25 IfSG, die folgenden Daten bei 
den Nutzerinnen und Nutzern zu erheben und zu speichern, sofern die Daten nicht bereits 
vorliegen: 
1.     Name und Vorname der Nutzerin oder des Nutzers, 
2.     Datum sowie Beginn und Ende des Besuchs, und 
3.     Telefonnummer oder Adresse der Nutzerin oder des Nutzers. 
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Die Nutzerinnen und Nutzer dürfen die Einrichtung im Sinne des Absatzes 1 nur besuchen, 
wenn sie die Daten nach Satz 1 dem Betreiber vollständig und zutreffend zur Verfügung 
stellen. Diese Daten sind vom Betreiber vier Wochen nach Erhebung zu löschen. Die 
allgemeinen Bestimmungen über die Verarbeitung personenbezogener Daten bleiben 
unberührt. 
§ 2 Betrieb von Schwimm- und Hallenbädern sowie Thermal- und Spaßbädern 
(1)    Schwimm- und Hallenbäder sowie Thermal- und Spaßbäder im Sinne des § 4 Absatz 2 
Nummer 19 CoronaVO dürfen zum Zwecke des Anbietens von Schwimmkursen und 
Schwimmunterricht einschließlich der Abnahme von Prüfungen nach Maßgabe der Absätze 2 
bis 4 betrieben werden. Hierunter fallen auch Trainingseinheiten von Sportvereinen sowie 
andere Angebote an Vereinsmitglieder. Der erlaubte Betrieb umfasst auch Nebenanlagen, die 
untergeordnet und für den Betrieb notwendig sind. 
(2)    Voraussetzung für die Aufnahme des Betriebs im Sinne des Absatz 1 Satz 1 ist die 
Wahrung folgender Grundsätze des Infektionsschutzes: 
1.   Während des gesamten Kurs-, Unterrichts- und Prüfungsbetriebs muss ein Abstand von 
mindestens 1,5 Metern zwischen sämtlichen Personen durchgängig eingehalten werden, die 
nicht unter § 3 Absatz 2 Satz 2 CoronaVO fallen; Kurs- und Unterrichtsinhalte, in denen ein 
direkter körperlicher Kontakt erforderlich oder möglich ist, sind untersagt; 
2.   Schwimmkurse und Schwimmunterricht dürfen ausschließlich individuell oder in Gruppen 
von maximal zehn Personen erfolgen: 
a)   Schwimmunterricht findet in, möglichst mit Leinen getrennten, Bahnen statt; dabei kann 
jede Bahn von maximal drei Personen gleichzeitig genutzt werden; es ist darauf zu achten, 
dass kein Aufschwimmen oder Überholen stattfindet;    
b)   bei Schwimmkursen muss die genutzte Wasserfläche so bemessen sein, dass pro Person 
mindestens 10 Quadratmeter Wasserfläche zur Verfügung stehen;  
3.   es dürfen ausschließlich persönliche Trainingsutensilien, insbesondere Paddles, 
Schwimmbretter, Pull Buoys, Schwimmflossen, verwendet werden; 
4.   Kontakte außerhalb der Trainings- und Übungszeiten sind auf ein Mindestmaß zu 
beschränken; Ansammlungen im Eingangsbereich sind untersagt; die Einhaltung eines 
Sicherheitsabstands von mindestens 1,5 Metern zu Personen, die nicht unter § 3 Absatz 2 Satz 



2 CoronaVO fallen, ist zu gewährleisten; falls Räumlichkeiten, insbesondere Toiletten, die 
Einhaltung dieses Sicherheitsabstands nicht zulassen, sind sie zeitlich versetzt zu betreten und 
zu verlassen; 
5.   bei der Umkleide muss der Abstand von 1,5 Metern zwischen sämtlichen Personen 
durchgängig eingehalten werden, die nicht unter § 3 Absatz 2 Satz 2 CoronaVO fallen; die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nutzen hierfür möglichst Einzelkabinen; die Anzahl der 
Spinde muss entsprechend eingeschränkt werden; 
6.   das Duschen vor Kurs- bzw. Unterrichtsbeginn ist in Abhängigkeit von den örtlichen 
Gegebenheiten in Kleinstgruppen durchzuführen; dabei ist im Duschraum eine maximale 
Anzahl von drei Personen pro 20 Quadratmetern einzuhalten; das Duschen nach dem Kurs 
bzw. Unterricht findet nicht im Schwimmbad statt; auf das Föhnen der Haare soll nach 
Möglichkeit verzichtet werden; 
7.   die Einrichtung im Sinne des Absatzes 1 muss gewährleisten, dass die erforderlichen 
Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen durchgeführt werden können, insbesondere 
müssen 
a)   ausreichende Schutzabstände bei der Nutzung von Verkehrswegen sichergestellt werden, 
b)   ausreichend Hygienemittel wie Seife und Einmalhandtücher zum Händewaschen zur 
Verfügung stehen; sofern dies nicht gewährleistet ist, müssen Handdesinfektionsmittel zur 
Verfügung gestellt werden, 
c)   Sitz- und Liegeflächen sowie Barfuß- und Sanitärbereiche täglich gereinigt werden; 
Handläufe an Beckenleitern, Wasserrutschen und Sprunganlagen sind mehrmals täglich zu 
reinigen. 
(3)    Der Betreiber hat für jede Trainings- und Übungsmaßnahme eine Person zu bestimmen, 
die für die Einhaltung der in Absatz 2 genannten Regeln verantwortlich ist. 
(4)    Der Betreiber hat, ausschließlich zum Zweck der Auskunftserteilung gegenüber dem 
Gesundheitsamt oder der Ortspolizeibehörde nach §§ 16, 25 IfSG, die folgenden Daten bei 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu erheben und zu speichern, sofern die Daten nicht 
bereits vorliegen: 
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1.     Name und Vorname der Teilnehmerin oder des Teilnehmers, 
2.     Datum sowie Beginn und Ende des Besuchs, und 
3.     Telefonnummer oder Adresse der Teilnehmerin oder des Teilnehmers. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dürfen die Einrichtung im Sinne des Absatzes 1 nur 
besuchen, wenn sie die Daten nach Satz 1 dem Betreiber vollständig und zutreffend zur 
Verfügung stellen. Diese Daten sind vom Betreiber vier Wochen nach Erhebung zu löschen. 
Die allgemeinen Bestimmungen über die Verarbeitung personenbezogener Daten bleiben 
unberührt. 
§ 3 Betretungsverbot 
Personen, 
1.   die in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 infizierten Person stehen oder standen, wenn seit 
dem letzten Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder 
2.   die Symptome eines Atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur aufweisen, 
dürfen die Einrichtungen im Sinne des § 1 Absatz 1 und des § 2 Absatz 1 nicht betreten. 
§ 4 
Weitere Maßnahmen nach dem Infektionsschutzgesetz 
Das Recht der zuständigen Behörden, weitergehende Maßnahmen zum Schutz vor 
Infektionen, insbesondere ergänzende Hygienevorgaben, zu erlassen, bleibt von dieser 
Verordnung unberührt. 
§ 5 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 
(1)        Diese Verordnung tritt am 2. Juni 2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die CoronaVO 
Sportstätten vom 10. Mai 2020 außer Kraft. 



(2)        Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages außer Kraft, an dem die CoronaVO außer 
Kraft tritt. 

Stuttgart, den 22. Mai 2020 - gez. Dr. Eisenmann - gez. Lucha 

Gemeinderatssitzung 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 19.05.2020 

TOP 1  Vor-Ort-Termin Friedhof  
           – Umsetzungsplanung alternative Bestattungsformen 

Der Gemeinderat traf sich am Friedhof, um gemeinsam mit Herrn Walter vom 
Verbandsbauamt der Verwaltungsgemeinschaft, die Umsetzungsplanung der in der neu 
gefassten Friedhofsverordnung möglichen alternativen Bestattungsformen zu besprechen. 
Die neuen Gräber sollen, gesehen vom Zugang Kirchweg her, unmittelbar nach dem Eingang, 
links angelegt werden. 
Entstehen sollen weitere Urnengräber und Möglichkeiten der Urnenbestattung in einem 
Grabfeld mit und ohne Namensnennung. Hier soll die Grabpflege dann über die Friedhofs-
verwaltung organisiert werden. 
Herr Walter wird die erarbeiteten Vorschläge nun planerisch zusammenfassen und auch eine 
Kostenschätzung durchführen.  

TOP 2  Protokoll der Sitzung vom 28.04.2020 

Das Protokoll der Sitzung vom 28.04.2020 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände. 

TOP 3  Haushaltsberatung 2020  
  Einschließlich Finanzplanung 2019 - 2023 

Der Finanzhaushalt der Gemeinde Untermarchtal wird im Jahr 2020, wie bei allen 
Verbandsgemeinden, von der kameralen Rechnungsführung auf die doppische 
Haushaltsführung umgestellt werden. Der jetzt vorliegende Haushaltsplan ist deshalb etwas 
anders aufgebaut als  
bisher. Es werden jetzt Produktgruppen zusammengefasst. Letztlich besteht der 
Gemeindehaushalt  
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nun aus drei Teilhaushalten, die die „Innere Verwaltung“, „Dienstleistungen und externe 
Aufgaben“  
und die „Allgemeine Finanzwirtschaft“ umfassen. Der Haushalt 2020 kann durch die Gemeinde 
gesetzeskonform abgewickelt werden, weil auch nach den neu aufzunehmenden 
Abschreibungskosten ein Überschuss von 14.130 € erwirtschaftet wird. 
Die derzeitigen Schulden in Höhe von ca. 75.900 € (entspricht einer Pro Kopf-Verschuldung 
von 87 €) werden durch die Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 145.000.- € am Ende des 
Jahres zu einer Pro-Kopf-Verschuldung in Höhe von 233.- € führen.  
Der Haushalt sieht ein Investitionsvolumen von 1.408.716 € vor. Die wichtigsten Projekte sind 
die Fortführung des Breitbandausbaus, die energetische Sanierung der Grundschule, die 
Ausweisung eines neuen Baugebietes und die Umgestaltung des Friedhofes. Des Weiteren 
sind Gelder für den Erwerb eines Mannschaftstransportwagens für die Feuerwehr vorgesehen. 
Die Gemeinde möchte sich dann auch noch mit einem Betrag in Höhe von 264.716 € an die 
neue Beteiligungsgesellschaft der EnBW einbringen.  



Wie sich letztlich die Entwicklung durch die Coronapandemie verändern wird, kann jetzt noch 
nicht gesagt werden. Es ist aber fest damit zu rechnen, dass künftig deutlich weniger Geld zur 
Verfügung stehen wird.  

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme auch im Infozentrum aus.    

TOP 4 Bekanntgaben sonstiges 

Betriebskostenumlage BUWAG 

Für die Bussenwasserversorgung (BUWAG) war die erste Rate der Betriebskostenumlage in 
Höhe von 17.655.- € zur Bezahlung fällig.  

Erstattung aus dem Dualen System 

Aus dem Dualen System erhielt die Gemeinde den Anteil für das 1. Halbjahr 2020 in Höhe von 
727,91 €.  

Im Anschluss beriet sich der Gemeinderat auch in einer nicht öffentlichen Sitzung. 

 

Rauchen ist wichtigster Risikofaktor für COPD - Welt-Nichtraucher-Tag am 31. Mai 

Viele Patienten mit chronischen Atemwegs- und Lungenerkrankungen sind angesichts der 
aktuellen Corona-Pandemie beunruhigt und befürchten, stärker gefährdet zu sein als 
Gesunde. Laut Robert Koch-Institut scheinen verschiedene Grunderkrankungen oder 
bestimmte Faktoren das Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf von Covid-19 zu 
erhöhen. „Dazu zählt das Institut ausdrücklich auch die chronisch obstruktive 
Lungenerkrankung, kurz COPD, sowie Rauchen und Übergewicht“, sagt Dr. Sabine 
Knapstein, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. „Etwa 13 von 100 Menschen, die älter 
als 40 Jahre sind, haben in Deutschland die Diagnose COPD. Die Dunkelziffer ist jedoch 
hoch. Weltweit belegt COPD Platz 3 in der Liste der Todesursachen, hinter koronarer 
Herzerkrankung und Schlaganfall.“ Eine Auswertung der AOK Ulm-Biberach zeigt: Im Jahr 
2018 haben sich in Ulm, dem Alb-Donau-Kreis und dem Landkreis Biberach 8.356 AOK-
Versicherte wegen COPD behandeln lassen.  
Aufgrund ihrer meist schleichenden Entwicklung wird eine COPD besonders im 
Anfangsstadium häufig übersehen oder als Raucherhusten verharmlost. Was mit 
chronischem Husten und vermehrtem Auswurf beginnt, kann in einem späteren Stadium der 
Erkrankung massive Atemnot und erhebliche Leistungsminderung zur Folge haben. Bei einer 
COPD verengt sich das Bronchialsystem dauerhaft. Dadurch wird der Körper schlechter mit 
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Sauerstoff versorgt, was sich wiederum negativ auf die gesamte Lebensqualität auswirkt: 
Belastungen im Alltag, die gesunde Menschen noch lange nicht aus der Puste bringen, 
sorgen bei jemandem, der an COPD erkrankt ist, für akute Atemnot.  
„Es gibt eine Reihe verschiedener Risikofaktoren, die dazu beitragen können, dass eine 
COPD entsteht. Die häufigsten Ursachen in Deutschland sind Rauchen und Passivrauchen, 
auf die sich fast 90 von 100 Erkrankungsfälle zurückführen lassen“, so Dr. Knapstein. Ein 
Rauchstopp lohnt sich daher immer. Und die aktuelle Corona-Pandemie könnte eine 
zusätzliche Motivation sein, mit dem Rauchen aufzuhören. Dadurch verbessert sich nicht nur 



der allgemeine Gesundheitszustand und die körperliche Fitness, sondern es ist auch die 
wirksamste Maßnahme, um den Verlauf einer COPD zu verlangsamen. 
Zwar können Medikamente die Beschwerden von COPD lindern und Atemnot-Anfällen 
vorbeugen, für eine konsequente und langfristige Behandlung sind jedoch nicht-
medikamentöse Maßnahmen wichtig. Die wichtigste Maßnahme dabei ist der Rauchstopp. 
Aber auch Impfungen gegen Grippe und Pneumokokken, also Bakterien, die unter anderem 
Lungenentzündungen hervorrufen können. Außerdem sollten Betroffene ihre 
Atemmuskulatur mit Atemgymnastik trainieren und sich körperlich bewegen, um Muskeln, 
Herz und Leistungsfähigkeit zu stärken.  
Im AOK-Expertenforum „Nichtrauchen“ können sich alle, die mit dem Rauchen aufhören 
möchten, mit anderen Nutzern zu Themen rund um das Rauchen austauschen. AOK-
Experten antworten auf persönliche Fragen: www.aok.de/pk/uni/forum/nichtrauchen/ 

 

Die Normalität kehrt langsam wieder in unseren Alltag zurück. Einwohner und Gäste zieht es 
raus in das von der UNESCO anerkannte Biosphärengebiet. Auch das Biosphärenzentrum in 
Münsingen-Auingen möchte hierzu einen Teil beitragen. Unter Berücksichtigung eines 
Sicherheits- und Hygienekonzepts wird es ab Samstag, den 23.05.2020 eine teilweise 
Wiedereröffnung des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb, Biosphärenallee 2-4, in 
Münsingen-Auingen geben. Das Team des Biosphärenzentrums berät die Gäste gerne im 
Rahmen ihrer Freizeitplanung und gibt Tipps zu Ausflugszielen in der Region. Regionale 
Produkte aus dem Biosphärengebiet, wie zum Beispiel die leckeren ALBGEMACHT-Produkte, 
können wie gewohnt im Shop erworben werden. Zudem besteht die Möglichkeit, die aktuelle 
Fotoausstellung „Wilde Alb“ zu besichtigen sowie das Kino zu besuchen. Der Eintritt ist für die 
nächsten Wochen ausnahmsweise kostenfrei. Wer möchte, kann aber gerne die Umsetzung 
von Naturschutzprojekten mit einer Spende unterstützen.  Der Bereich der Dauerausstellung 
bleibt bis auf weiteres geschlossen. Damit der Sicherheits-abstand zwischen den Gästen 
gewahrt bleiben kann, wird nur eine sehr begrenzte Anzahl Personen gleichzeitig begrüßt 
werden können. Zudem gilt für alle Besucherinnen und Besucher Maskenpflicht. Die üblichen 
Öffnungszeiten bleiben bestehen: Das Team des Biosphärenzentrums freut sich auf den 
Besuch täglich zwischen 10 und 18 Uhr, dienstags bleibt das Informationszentrum weiterhin 
geschlossen. Zusätzliche Informationen können unter www.biosphaerenzentrum-alb.de 
eingesehen werden. 

 

Das Digitalisierungszentrum Ulm | Alb-Donau | Biberach informiert: 

Wir beraten Sie in allen Bereichen rund um das Thema Digitalisierung. In Zeiten des Corona Virus 
haben wir für Sie eine große Bandbreite an Themen rund um Digitale Zusammenarbeit aus dem  
Homeoffice, Vorstellung von Tools zur Fernwartung, Design Thinking  uvm. Wir bieten die 
Veranstaltungen als Videokonferenzen, virtuelle Workshops oder Webinar an.  
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Biosphärenzentrum Schwäbische Alb öffnet wieder - Das Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb öffnet am 23.05.2020 wieder seine Türen. Allerdings wird es nur eine 
teilweise Öffnung geben.

http://www.aok.de/pk/uni/forum/nichtrauchen/
http://www.biosphaerenzentrum-alb.de


Sollten Sie außerhalb der genannten Termine Fragen oder Beratung zu Themen der Digitalisierung 
haben, erreichen Sie uns jederzeit via Mail unter info@dz-uab.de oder telefonisch unter 0731 – 7255 
7520 erreichen. Wir helfen Ihnen gerne. 

26.05.2020  Online-AkTonstag „Besser planen mit BIM“  
09.30-12.30 Uhr Experten stellen bei unserem AkRonstag Grundlagen, PotenRale einer 

vernetzten WertschöpfungskeVe und prakRsche Beispiele vor. Sie erfahren, wie 
Sie die Methode in Ihrem Unternehmen einführen können. 

   hVps://dz-uab.events.idloom.com/bim-akRonstag 

28.05.2020  Online-Sprechtag „PrakTsche Werkzeuge zur Fernwartung“  
13.00-16.00 Uhr Wartung ohne Kundenkontakt: eine Möglichkeit den Service für Kunden in 

Zeiten von Corona aufrechtzuerhalten. Bei unserer Beratung stellen wir Ihnen 
die Möglichkeiten im Bereich der Fernwartung vor. 

   hVps://dz-uab.events.idloom.com/fernwartung-5 

16.06.2020  Online-Sprechtag „Digitalisierung leicht gemacht“ 
09.00-16.00 Uhr Sie wollen die Zukun] Ihres Unternehmens mit Hilfe digitaler Projekte 

vorantreiben? Bei einer ersten Beratung zeigen wir Ihnen welche 
Möglichkeiten sich Ihrer Firma bieten. 
hVps://dz-uab.events.idloom.com/sprechtag-digitale-strategie-2 

17.06.2020  Webinar „Agiles Projektmanagement – Projekte erfolgreich planen“ 
13.00-17.00 Uhr Klassische und agile Planungstools für den prakRschen Einsatz. Wir zeigen 

Ihnen wie Sie einen besseren Überblick bei Ihren Projekten erhalten. 
hVps://dz-uab.events.idloom.com/agiles-pm-webinar 

22.06.2020  Webinar „Fit für die Zukun\ – Methoden für neue Geschä\smodelle 
13.00 – 17.00 Uhr Wie wird Ihr Unternehmen fit für die digitale Zukun]? Erkunden Sie 

gemeinsam mit einem professionellen Trainer verschiedene Methoden, um 
neue Geschä]smodelle für die Entwicklung Ihrer Firma zu finden. 

   hVps://dz-uab.events.idloom.com/fit-fuer-die-zukun]-4 

23.06.2020  Online - Sprechtag „Internet und OnlinemarkeTng“  
10.30-15.30 Uhr Antworten auf Fragen zu allen wichRgen Bereichen der Internetnutzung wie 
 beispielsweise Onlinehandel, KundenkommunikaRon über das Internet, Web 

2.0 und Online-MarkeRng. 
hVps://dz-uab.events.idloom.com/sprechtag-ecommerce-online1 

25.06.2020  Virtueller Neuland-StammTsch „Smart Data“  
09.00-16.00 Uhr Austausch zu aktuellen Themen der Digitalisierung – dieses Mal zum Thema 

Smart Data. Wie können vorhandene Daten genutzt werden? Wie sind Daten 
zu schützen? Impulse zu nützlichen Tools hierzu kommen wie gewohnt von der 
HNU und dem Digitalisierungszentrum. 
hVps://dz-uab.events.idloom.com/neuland-stammRsch-2 

30.06.2020  Online-Sprechtag „Digitales Recht und Datenschutz“  
09.00-16.00 Uhr Was darf man als Unternehmen mit vorliegenden Daten darf was nicht? Um 

Ihnen die Unsicherheiten zu nehmen, bietet das Digitalisierungszentrum Ihnen 
die Möglichkeit, sich individuell mit einem Rechtsanwalt zu diversen 
rechtlichen Themen im eCommerce zu unterhalten und Klarheit zu verschaffen. 
hVps://dz-uab.events.idloom.com/sprechtag-recht-dsgvo 

Die Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen ist kostenfrei. Ein vollständige Übersicht aller 
Veranstaltungen finden Sie unter: www.dz-uab.events.idloom.com Über unseren NewsleVer erhalten 
Sie zusätzlich alle InformaRonen zu unseren aktuellen Veranstaltungen. Die Möglichkeit zur  

mailto:info@dz-uab.de
https://dz-uab.events.idloom.com/bim-aktionstag
https://dz-uab.events.idloom.com/fernwartung-5
https://dz-uab.events.idloom.com/sprechtag-digitale-strategie-2
https://dz-uab.events.idloom.com/agiles-pm-webinar
https://dz-uab.events.idloom.com/fit-fuer-die-zukunft-4
https://dz-uab.events.idloom.com/sprechtag-ecommerce-online1
https://dz-uab.events.idloom.com/neuland-stammtisch-2
https://dz-uab.events.idloom.com/sprechtag-recht-dsgvo
http://www.dz-uab.events.idloom.com


Anmeldung finden Sie auf unserer Webseite unter:  www.dz-uab.de/newsleVer 
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Vereinsmibeilungen 

 

Zur Erinnerung - Verkauf von Coca – Cola Kisten 

Aufgrund der derzeitigen Corona – Krise und Öffnungsverbot unserer Zunftstube verkauft die 
Narrenzunft Untermarchtal Coca-Cola Kästen (MHD 08/2020) für jeweils 10,00 € inkl. Pfand. 
(Solange Vorrat reicht!) 
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch auf dem Rathaus / Infozentrum unter folgender 
Nummer: 07393 917383. 
Die Coca-Cola Kästen werden dann direkt zu Ihnen nach Hause geliefert.  

Ihre Narrenzunft Untermarchtal 

 

Outdoor Fitness - Neues SVU Angebot 

Der SV Untermarchtal bietet ab sofort, einmal wöchentlich bis zu den 
Sommerferien, ein Outdoor Fitness Training für Erwachsene an. Ein typisches Outdoor-Fitness-
Training umfasst meist Gymnastikübungen, die unter anderem Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination fördern und den gesamten Körper trainieren. Unserer Trainerin Ann-Kathrin Lock 
wird auf unserem Sportgelände in Untermarchtal immer ein abwechslungsreiches Programm 
zusammenstellen, welches für Frauen und für Männer gleichermaßen geeignet ist. Das 
Training wird unter Einhaltung der Regularien der Bundesländer zum Infektionsschutz 
absolviert. Es können daher maximal 10 Teilnehmer (zwei Kleingruppen à 5 Personen) unter 
Einhaltung der Mindestabstände betreut werden. Eine individuelle Anmeldung für jeden 
Kursabend ist zwingend erforderlich und wird jeweils dokumentiert. Die Teilnahme ist sehr 
flexibel, d. h. eine Anmeldung muss für jeden Kursabend immer wöchentlich aufs Neue 
mitgeteilt werden. 
Der Kurs im Detail 

• Outdoor Fitness, jeweils 45 min pro Trainingseinheit 

• Termin: ab dem 3.Juni, jeden Mittwoch, 19:00 Uhr 

• Location: SVU Sportgelände, Freiherr-von-Speth-Str. 31, Untermarchtal 

• Max. Teilnehmer: 10 Personen pro Abend 

http://www.dz-uab.de/newsletter


• Gebühr: 5,00 €  für Mitglieder bzw. 5,50€ für Nichtmitglieder pro 45 min-Einheit; wird vor 
dem Training direkt in bar eingesammelt 

• Anmeldung: bitte jede Woche individuell per WhatsApp oder SMS direkt bei Ann-Kathrin 
Lock 
Tel: 01522-2866539 immer bis spätestens dienstags 18:00 Uhr. 

• Ausrüstung: Joga- oder Isomatte, Sportkleidung evtl. Regen-/Kälte-/Sonnenschutz, 
Getränk 

Wir freuen uns nach der langen Beschränkungsphase wieder ein Training anbieten zu können. 
Die sportliche Aktivität im Freien ist der idealer Wiedereinstieg in das gemeinschaftliche 
Sportprogramm. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 

-10- 

Was sonst noch interessiert 

Ab 1. Juni zum zweiten Mal - Videokonzert „Benefiz am Ersten“ 

Nachdem das erste “Benefiz am Ersten” auf großen Zuspruch stieß und sehr viele Menschen 
das Video auf YouTube sahen und spendeten, wird es ab 1. Juni das nächste Orgelkonzert-
Video aus Obermarchtal für einen wohltätigen Zweck im Zusammenhang mit “Corona plus 
medizinischer Notstand” geben. Auf der historischen Holzheyorgel spielt Münsterorganist 
Gregor Simon ein 25minütiges Video ein, dieses Mal mit Werken von Wolfgang Amadeus 
Mozart und dem süddeutschen Barock-komponisten Sixtus Bachmann. Dazu, anläßlich des 
Pfingstfestes, das brausende “Komm, Gott, Schöpfer, Heiliger Geist” von Johann Sebastian 
Bach. Dem studierten Organisten wird man auf Hände und Füße schauen können und in 
seinen kurzen Einführungen etwas über die Besonderheiten eines jeden Stückes erfahren.  
Die über dieses Video im Monat Juni eingehenden Spenden kommen 1:1 über den Verein 
“Desierto Florido e.V.” der  „Corona-Nothilfe für Peru“ zugute. Der Tübinger Verein, der seine 
gesamten Verwaltungskosten durch Beiträge der ehrenamtlichen Mitglieder deckt, unterstützt 
die Gesundheits-station im Projektgebiet in Chilca, 63 Kilometer südlich von Lima an der 
peruanischen Küste. In Peru ist das staatliche Gesundheitswesen unter der Last der 
steigenden Patientenzahlen im Rahmen der Pandemie weitgehend zusammengebrochen. Die 
Mitarbeiter der Gesundheitsstation, die die medizinische Versorgung für die 15.000 Einwohner 
von Chilca leistet und darüber hinaus Referenzzentrum für die gesamte Region ist, erhalten 
hinfort keine Schutzausrüstungen mehr vom Gesundheitsministerium, sondern benutzen 
Einmalkittel und –Atemschutzmasken inzwischen wochenlang. Zudem ist das einzige 
Pulsoxymeter (ein kleines Gerät, mit dem man am Finger des Patienten dessen 
Sauerstoffsättigung im Blut überwachen kann) defekt. Mit der dringend notwendigen 
Spendenunterstützung werden eine Reihe von Schutzanzügen und Pulsoxymeter für die 
Mitarbeiter angeschafft, um die weitere Versorgung der Covid-19-Patienten zu gewährleisten.  
Seit 2003 besteht ein enger persönlicher Kontakt zur Gesundheitsstation, sodass die Spenden 
zu 100% unmittelbar ankommen. 
Den Link des Video-Konzertes finden Sie ab 1. Juni auf der Homepage der Seelsorgeeinheit 
Marchtal: https://se-marchtal.drs.de - bei „Aktuell“. Am Ende des Videos ist ein 
Spendenhinweis eingeblendet.  
Spendenkonto: 

https://se-marchtal.drs.de


Desierto Florido e.V. 
IBAN: DE28 6415 0020 0001 8056 82  
BIC: SOLADES1TUB (Kreissparkasse Tübingen) 
Verwendungszweck (wichtig!): „Benefiz am Ersten für Peru“ 
Bitte für die Spendenbescheinigung Name und Adresse nicht vergessen. 
Hinweis: Der Link für das Mai-Projekt mit Orgelliteratur von Johann Sebastian Bach und 
Théodore Dubois lautet https://youtu.be/ab83qMAPEjk 

 

https://youtu.be/ab83qMAPEjk


 

    



                    

           0               Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung        

    St. Andreas
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589      
       E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
Homepage: www.se-marchtal.de 
Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 
Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  
Gültig vom 31.05. bis 14.06.2020 
  

Öffentliche Gottesdienste in unseren Kirchen 
der Seelsorgeeinheit 
Bisher wurden öffentliche Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit an den 
Wochenenden nur in Neuburg und Obermarchtal aufgenommen. Ab Pfingsten werden 
wir auch wieder öffentliche Gottesdienste in Reutlingendorf feiern. Und ab 15. Juni 
dann auch in Untermarchtal und Emeringen, sofern sich am Infektionsgeschehen oder 
an den Vorgaben der Landesregierung nicht noch etwas ändert. Die Werktagsmessen 
werden wir dann langsam wieder ab Pfingsten aufnehmen. Dazu folgen dann noch 
weitere Informationen. 
Nach wie vor bitten wir um Anmeldung vor den Gottesdiensten unter der Tel. 
07375-92131. Natürlich sind auch spontan kommende Gottesdienstbesucher 
erwünscht, sofern es noch freie Plätze in unseren Kirchen gibt. Diese werden dann 
einfach in unsere Listen nachgetragen. Das Tragen vom Mundschutz wird weiterhin 
empfohlen, wir singen weiterhin nicht und halten die Abstände von 2 Metern ein. 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
in der Vinzenzkirche Untermarchtal 

Für die Teilnahme an den Gottesdiensten müssen wir um Anmeldung bitten. Diese ist 
unter der Telefonnummer 07393/30-54333 zu folgenden Zeiten sicher möglich: 
Mittwoch und Freitag 

• 10 – 11 Uhr 



• 15 – 16 Uhr 
• 20 – 21 Uhr 

Bei der Anmeldung müssen wir uns Ihren Namen und Ihre Telefonnummer notieren, 
damit vom Gesundheitsamt ggf. Infektionsketten zurückverfolgt werden können. Ihre 
Daten werden nur für diesen möglichen Zweck bis 21 Tage nach dem Gottesdienst 
aufbewahrt und dann vernichtet. 
Damit der Sicherheitsabstand gewährleistet werden kann, haben wir die Zahl der 
GottesdienstteilnehmerInnen auf 50 begrenzt. 
Die Kirche wird jeweils 20 Minuten vor dem Gottesdienstbeginn geöffnet.  
Bitte halten Sie auch vor der Kirche den vorgeschriebenen Abstand. 

Auch während des Gottesdienstes ist das Tragen eines Mundschutzes dringend 
empfohlen. 
Menschen, die an den einschlägigen Symptomen einer Covid-19-Erkrankung leiden, 
können an den Gottesdiensten nicht teilnehmen. 
Mit herzlichen Grüßen  
Die Schwestern vom Kloster Untermarchtal und Spiritual Hermann 

Pfingsten  Hochfest       Kollekte: Renovabis-Kollekte 

Sa 30.05. 19.00 Uhr Vorabendmesse, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vorabendmesse von Pfingsten, Klosterkirche Untermarchtal 

So 31.05. 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

Mo 01.06. Pfingstmontag 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

Do 04.06. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
   
Dreifaltigkeitssonntag  Hochfest 

Sa 06.06. 19.00 Uhr Vorabendmesse, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vorabendmesse, Klosterkirche Untermarchtal 

So 07.06. 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

Mi 10.06. 19.00 Uhr Vorabendmesse mit Anbetung, Neuburg 



Do 11.06. Hochfest des Leibes und Blutes Christi   Fronleichnam                                 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession, Münster Obermarchtal 

  09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Anbetung, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 13.06. 15.00 Uhr Taufe von Romy Quast, Pfarrkirche Untermarchtal 

11. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 13.06. 19.00 Uhr Vorabendmesse, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vorabendmesse, Klosterkirche Untermarchtal 

So 14.06. 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
   

Die Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Untermarchtal sucht zum 
frühestmöglichen Termin eine/n  

Pfarramtssekretär/in (m/w/d) 
unbefristet und mit einem Beschäftigungsumfang von 5 Wochenstunden. Das Aufgabengebiet umfasst 
neben der üblichen Büro- und Verwaltungstätigkeit Erstkontakte und Ansprechperson für Besucher und 
Anrufe, Terminkoordination und Informationsweiterleitung, Führung der pfarramtlichen Bücher, 
Erstellung der kirchlichen Veröffentlichungen, Mitwirken bei der Organisation von Veranstaltungen 
sowie die Optimierung und Gestaltung organisatorischer Abläufe. 
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie sind 
belastbar, zuverlässig und verfügen über Organisationsgeschick und Erfahrung im Umgang mit dem PC. 
Eine Ausbildung oder Berufserfahrung in kaufmännischen oder Verwaltungsberufen sind von Vorteil. 
Sie zeigen Verständnis und Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche und bejahen die 
Eigenart des kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche wird vorausgesetzt. Die 
Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
vergleichbar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte an: 

Kath. Kirchenpflege Untermarchtal   Pfarrer Gianfranco Loi    
Thomas Lechner     Pfarrer der Seelsorgeeinheit Marchtal 
Römerweg 5      Klosteranlage 4 
89617 Untermarchtal     89611 Obermarchtal 
Tel. 0171 / 33 81 117     Tel. 07375 / 92131 
info@tlechner.de     Fax. 07375 / 92132 
       eMail: gianfranco.loi@drs.de 

Homepage: http://www.se-marchtal.de 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Untermarchtal sucht zum 
frühestmöglichen Termin eine/n  

mailto:info@tlechner.de
mailto:gianfranco.loi@drs.de
http://www.se-marchtal.de


nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in (m/w/d) 
Der / Die Kirchenpfleger/in unterstützt den Pfarrer, den Kirchengemeinderat beziehungsweise den 
Verwaltungsausschuss bei der Wahrnehmung der örtlichen Verwaltung. Er/Sie ist für die 
ordnungsgemäße Ausführung der Verwaltung des örtlichen Kirchenvermögens verantwortlich und an 
rechtmäßige Weisungen und Beschlüsse des Kirchengemeinderates gebunden. Das Aufgabengebiet 
umfasst insbesondere die Unterstützung bei der Gremienarbeit, die Vor-bereitung und Überwachung 
von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an kirchlichen Gebäuden und die Zusammenarbeit mit dem 
Katholischen Verwaltungszentrum Ehingen. 
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie sind 
belastbar, zuverlässig und verfügen über Organisations- und Verwaltungsgeschick. Eine Ausbildung 
oder Berufserfahrung in kaufmännischen oder Verwaltungsberufen sind von Vorteil. Sie zeigen Interesse 
für die Aufgaben der Katholischen Kirche und bejahen die Eigenart des kirchlichen Dienstes. Die 
Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche ist zwingende Voraussetzung. Der/die Kirchenpfleger/in ist kraft 
Amtes Mitglied des Kirchengemeinderates mit beratender Stimme. Unterstützung erhält der/ die 
Kirchenpfleger/in durch das Katholische Verwaltungszentrum Ehingen. Die Anstellung und Vergütung 
erfolgt nach der Kirchen-gemeinde- und Kirchenpflegerbesoldungsordnung der Diözese Rottenburg-
Stuttgart. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Ihre schriftliche Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an: 

Kath. Kirchenpflege Untermarchtal   Pfarrer Gianfranco Loi 
Thomas Lechner     Pfarrer der Seelsorgeeinheit Marchtal 
Römerweg 5      Klosteranlage 4 
89617 Untermarchtal     89611 Obermarchtal 
Tel. 0171 / 33 81 117     Tel. 07375 / 92131 
info@tlechner.de     Fax. 07375 / 92132 
       eMail: gianfranco.loi@drs.de 

Homepage: http://www.se-marchtal.de 

 

Betreff: InformaTonen über PaTentenvorsorge auch im Zusammenhang mit 
Covid-19 

Pandemie spült Fragen auf: Details zu Vorsorgevollmacht und 
PaTentenverfügung in vertrauensvoller Atmosphäre klären  

LebensFaden 

Presseinformation Carmen Diller 
Telefon:  +49 731 2063-28 
diller.c@caritas-ulm-alb-donau.de 

Olgastr. 137 
89073 Ulm 
www.caritas-ulm-alb-donau.de 

18.05.2020
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Ulm, 18.Mai – Was passiert bei einer Covid-19-Erkrankung, wenn eine künstliche Beatmung 
notwendig wird, diese aber durch eine Patientenverfügung ausgeschlossen wurde? „Diese 
Frage verunsichert derzeit viele Menschen“, beobachtet Carmen Diller, Koordinatorin des 
LebensFadens bei der Caritas Ulm-Alb-Donau. Sie stellt klar: Eine Patientenverfügung 
schließe eine intensivmedizinische Behandlung und künstliche Beatmung bei Covid 19 nicht 
aus. „Allein das Vorhandensein einer Patientenverfügung sagt nichts darüber aus, wie die 
Person, die sie verfasst hat, im Fall einer Covid-19 oder einer anderen Pandemieerkrankung 
behandelt werden will.“ Um sämtliche Fragen im Kontext von Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung zu klären, gibt es den LebensFaden – ein 
Gesprächsangebot der Caritas Rottenburg-Stuttgart. Speziell geschulte Ehrenamtliche 
informieren und begleiten Menschen auch bei Fragen im Zusammenhang mit Covid-19.  

Ein guter Grund, sich an den LebensFaden zu wenden, sei der Wunsch, sich Klarheit zu 
verschaffen, welchen Einfluss die eigene Patientenverfügung im Falle einer Corona-
Erkrankung hat. So führt diese Erkrankung nicht zwingend zum Tod. Sie kann in vielen Fällen 
erfolgreich behandelt und überstanden werden. Auf Wunsch der Ratsuchenden kann die 
Patientenverfügung dahingehend ergänzt werden, dass im Falle einer Covid-19- Erkrankung 
die Durchführung einer intensivmedizinischen Behandlung und künstlichen Beatmung verlangt 
wird, sofern dies aus medizinischer Sicht notwendig ist.   

Gespräche werden derzeit per Video oder Telefon durchgeführt. Sobald die 
Kontaktbeschränkungen es erlauben, können auch Gespräche in den Beratungsstellen vor Ort 
durchgeführt werden.    
Weitere Informationen unter https://www.caritas-ulm-alb-donau.de/hilfe-und-beratung/
lebensfaden 

Kontakt: diller.c@caritas-ulm-alb-donau.de 

mailto:diller.c@caritas-ulm-alb-donau.de

